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9.00   Registrierung  

 

9.30  Begrüßung und einführende Worte 

 Judith Vorbach, Mitglied des Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschusses (EWSA) 

 Jozef Vasak, Berater für wirtschaftspolitische Koordinierung und Europäisches Semester 

(ESO), Europäische Kommission 

 

10.00 Diskussionsrunde  

Der österreichische nationale Aufbau- und Resilienzplan: 

Wie kann die Einbeziehung der Zivilgesellschaft verbessert werden? 

 

Co-Moderation:   

 Paul Rübig, Mitglied des EWSA, Gruppe Arbeitgeber 

 Judith Vorbach, Mitglied des EWSA, Gruppe Arbeitnehmer  

 Martin Schaffenrath, Mitglied des EWSA, Gruppe Vielfalt Europa 

 

11.15 Kaffeepause 

 

11.45 Fortsetzung der Diskussionsrunde 

 Wie ist er österreichische nationale Aufbau- und Resilienzplan inhaltlich zu beurteilen? 

 

12.30 Zusammenfassung und Ausblick 

 Paul Rübig, Judith Vorbach, Martin Schaffenrath 
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